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 ENDSPURT 2020 
 
Liebe IGLA’s, liebe Leserinnen und Leser, 
 
wir haben wieder fleißig an der neuen 
Ausgabe der IGLA-NEWS gearbeitet und 
freuen uns sie euch nun präsentieren zu 
dürfen. Auch dieses Mal gibt es wieder viele 
interessante und spannende Themen rund 
um das Vereinsgeschehen. Die 
Herbst/Winter-Ausgabe 2020 steht unter 
dem Motto „Endspurt 2020 – Wir blicken auf 
ein sehr erfolgreiches sportliches Jahr 2020 
zurück“. Covid-19 konnte uns zwar viele 
Hürden in den Weg stellen, wie die beiden 
Lockdowns, aber uns nicht vom Trainieren 
abhalten. Wir haben alle das Beste aus der 
Situation gemacht und so gut es ging zuhause 
weitertrainiert. Trotzdem freuen wir uns 
darauf, wenn hoffentlich bald alles zur 
Normalität zurückkehrt und wieder alle 
Trainingsgruppen gemeinsam im Stadion in 
Andorf traineren können.  
Bis es soweit ist, soll euch die IGLA-NEWS 
etwas die Zeit vertreiben. Sie gibt Einblicke in 
unser Vereinsleben: Von den Anfängen und 
dem ersten Vereinstraining über die 
sportlichen Erfolge und Veranstaltungen der 
Freiluftsaison 2020 bis hin zu Einblicke in 
unsere Trainingsgruppen und News im 
Bereich des Trainerteams. 
 
Wir wünschen viel Freude beim Lesen 
unserer neuen Ausgabe der IGLA-NEWS! 
 
Eure Chef-Redakteurinnen, 
Pati und Sarah 
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ENTSTEHUNGSGESCHICHTE DER IGLA 
In der letzten Ausgabe der IGLA-NEWS berichtete Hubert Lang, Gründer der Sportunion IGLA long 
life, von den Anfängen im Bereich Namenssponsoring vor 30 Jahren. Nun blicken wir noch weiter 
zurück, nämlich ganze 40 Jahre… 

   
Wie alles begann… 

Vor 40 Jahren wurde die Sektion Leichtathletik in 
Natternbach gegründet. Nach ersten 
Vorgesprächen zwischen Hubert Lang und 
Gottfried Nöhammer kam es am 9. Oktober 1978 
zur Gründungssitzung. In der Vereinschronik gibt es 
zu diesem Tag folgenden Eintrag: 

 
 

9. Oktober: 
Hubert Lang hielt das 1. Training, 5 Schüler waren 

anwesend. (Nöhammer Andreas und Peter, Hainzl 

Johannes, Schmidbauer Albert, Größwagen Dieter) 

 

Am Abend wurde in einer Vereinssitzung im Gasthaus 

Lindner die Sektion Leichtathletik der Union 

Natternbach gegründet. 
Funktionäre: Sektionsleiter HL Hubert Lang 

Sektionsl.-Stellv. Dr. Gottfried 

Nöhammer 

Schriftführer Eduard Berndorfer 

Kassier Alfred Panhölzl 

 

 

 

Bild: Funktionäre der allerersten Stunde mit dem 
ersten sportlichen „Aushängeschild“, Ludwig 
Ratzenböck 

Nur eine Woche nach dem ersten Training war das 
Interesse bereits so groß, dass die Kinder in zwei 
Gruppen aufgeteilt wurden. Nach einem Monat gab 
es bereits vier verschiedene Gruppen: 

 
 
20. November: 

Der Ansturm wurde jedoch noch größer, sodaß sich die 

beiden Volksschullehrerinnen Frau Notburga Kreuzer 

und Fräulein Christine Brandner bereiterklärt haben, 

eine Gruppe zu übernehmen 

4-7 jährige Frl. Brandtner 

7-8 jährige Fr. Kreuzer 
9-12 jährige Mädchen Fr. Weißenböck 

9-12 jährige Knaben Hr. Lang 

 

 

 

 

Trainiert wurde zu Beginn, wie der Chronik zu 
entnehmen ist, einmal pro Woche für ein bis zwei 
Stunden. 
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RÜCKBLICK FREILUFTSAISON 2020 
   

 

 

Die Freiluftsaison 2020 war trotz der schwierigen 
Umstände durch Corona eine äußerst erfolgreiche 
für die IGLA.  

Gestartet wurde, etwas verspätet durch die zu 
Beginn noch strengen Covid-Verordnungen, Anfang 
Juni beim Sprintmeeting der Union St.Pölten. 
Unsere Ina konnte sich hier bei kühlen Bedingungen 
den Sieg über die 150m in 17,88 Sekunden sichern 
und setzte sich somit in einem hochkarätigen Lauf 
unter anderem vor Karin Strametz, Verena Preiner 
oder auch Beate Schrott durch.  

Topmeeting in St. Pölten 

Zu unserer aller Freude riss die Siegesserie von Ina 
nicht ab. Wenige Wochen später zeigte sie beim 
Topmeeting in St. Pölten wieder auf. Über 100m 
stellte sie im Vorlauf mit 11,87 eine neue 
persönliche Bestleistung auf. Im Finale siegte sie in 
11,68 - eine unglaubliche Zeit. Leider war der 
Rückenwind zu stark und daher war die Zeit für die 
Bestenliste nicht gültig. Antonia Kaiser verpasste im 
selbigen Feld mit 12,26 den Finaleinzug nur knapp. 
Zur gleichen Zeit ging unsere Sprint-
Nachwuchshoffnung Marie Angerer in Passau über 
100m und erstmals auch über 200m als jüngste 
Teilnehmerin an den Start. 13,27 und 27,41 können 
sich allemal sehen lassen: jeweils Vereinsrekord in 
der W14-Klasse.  

Top Meeting in Eisenstadt 

Weiter ging es am 2. Juli mit dem 2. Austrian Top 
Meeting in Eisenstadt. Ina konnte sich hier weiter 
über 100m auf 11,73 steigern und belegte im Finale 
als beste Österreicherin den ausgezeichneten 2. 
Platz. Auch die Leistung unserer Pati konnte sich 
sehen lassen. Sie warf im letzten Wurf noch starke 
49,02 und belegte mit Saisonbestleistung, auch als 
beste Österreicherin, den ausgezeichneten 3. Rang. 

Saisonstart der Läufer 

Einen Tag später konnten sich auch unsere 
Mittelstreckler in Waidhofen/Ybbs endlich wieder 
beweisen. Die Chance wurde ideal genutzt und 
Julian Kreutzer lief über die 3000m eine tolle neue 

 

 

Bestleistung in 8:39,8! Über die gleiche Distanz 
freute sich auch Monika Kubai über eine neue 
Bestzeit von 11:07,5. Ida und Agnes Danner stiegen 
über die 1000m mit sehr erfreulichen Zeiten von 
3:01,4 und 3:04,3 (jeweils PB) in ihre 
Wettkampfsaison ein.  

IGLA Nachwuchs 

Wenig später ging es auch für unsere jüngeren IGLAs 
beim Günther Pichler Meeting in Vöcklabruck los. 
Marie Angerer gewann in der WU14 die 60m in 8,32 
- das ist nicht nur Vereinsrekord in der U14, sondern 
zu diesem Zeitpunkt auch österr. U14-
Jahresbestleistung! Im Weitsprung schaffte sie mit 
4,63m ebenfalls eine neue PB und Rang 2. Über die 
800m der MU14 war Julian Mesi nicht zu schlagen: 
er siegte mit einer tollen neuen Bestleistung von 
2:18,74. Platz 2 und 3 über 800m der WU14 holten 
sich Lotta (2:51,53) und Lucia Pöttler-Huemer 
(2:53,51). In der U12 konnte sich Selina 
Eggertsberger über 60m (9,63) den 2. und im 
Weitsprung (3,87m) den 1. Rang sichern. Jonas Mesi 
lief über 800m in 2:46,14 zum 3. Platz. Im 
Frauenbewerb durften sich Ida und Agnes Danner 
über tolle neue Bestzeiten freuen: Sie liefen die 
800m in 2:18,66 (Platz 2) und 2:19,05 (Platz 3). 
Christina Gangl kam mit 2:35,24 knapp an ihre 
Bestleistung heran.  
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  OÖM über 5000m  

Bei den OÖM über 5000m in Vöcklabruck konnten 
Julian Kreutzer und Monika Kubai die ersten 
Meisterschaftsmedaillen der Freiluftsaison erringen. 
Julian holte sich in fantastischen 14:53,84 Gold in der 
Allg. Klasse und Monika Kubai Silber in der WU23. 

            

OÖM Allg. Klasse & OÖM Hindernis U18 

Eines der erfolgreichsten Wochenenden für uns 
waren wohl die OÖM Allg. Klasse mit den OÖM 
Hindernis U18 in Ried. Gleich 10 Medaillen, 5 davon in 
Gold konnten unsere Athleten mit nach Hause 
nehmen. Ida holte sich über die 2000m Hindernis 
beim ersten Antreten gleich den Titel in einer tollen 
Zeit von 7:24,50, direkt dahinter sicherte sich Agnes 
Rang 2 in 7:28,64. Über 1500m der Allg. Klasse 
wiederholten die beiden dieses Ergebnis - erneut 
Rang 1 und 2 für Ida (4:56,63) und Agnes (4:57,05). 
Julian Kreutzer konnte sich an diesem Wochenende 
ebenfalls über 2 Medaillen freuen. Er holte sich in der 
Allg. Klasse zuerst den Sieg über 3000m Hindernis 
(9:23,72), dann legte er mit Bronze über 1500m 
(4:02,70) nach. Einen weiteren Landesmeistertitel gab 
es für Patricia Madl im Diskuswurf (36,87m). Einen Tag 
später folgte Silber im Speerwurf (46,54m), wobei sie 
sich nur Sarah Lagger geschlagen geben 
musste. Gleich zwei Medaillen gab es im 100m 
Bewerb der Frauen: Gold für Ina Huemer (11,80) und 
Bronze für Antonia Kaiser (12,28). 

  

 

 

Hindernismeisterschaften in Kapfenberg 

Auch die Erfolgswelle von Ida Danner war heuer nicht 
zu stoppen. Bei den Hindernismeisterschaften in 
Kapfenberg verbesserte sie über die 2000m 
Hindernis den OÖ Rekord der U18 Klasse aus dem 
Jahr 2016 um 6 Sekunden auf 7:17,64. 

OÖ Meisterschaften U18 und U23 

Anfang August bei den OÖ Meisterschaften der U18 
und U23 in Wels war wohl Christina Gangl die 
erfreulichste Überraschung. Gleich bei ihrem ersten 
Wettkampf mit dem 500g Speer konnte sie sich mit 
einer starken Weite von 39,84m die Goldmedaille in 
der U18 sichern. Gold holte sich auch Agnes Danner 
über 800m in der U18 (2:24,29), dahinter sicherte 
sich ihre Schwester Ida Silber (2:25,15). Die beiden 
konnten später auch noch bei ihrer Premiere über 
400m Hürden Silber und Bronze mit nach Hause 
nehmen. Über die 100m der U23 konnte sich Antonia 
Kaiser über die Silbermedaille freuen. Gleich zwei 
Mal Silber gab es für Verena Nagl im Kugelstoß und 
im Speerwurf der U23. Ihre Schwester Sara holte sich 
ebenfalls zwei Medaillen mit persönlicher 
Bestleistung: Silber im Kugelstoß (10,84m) und 
Bronze im Diskuswurf (25,47m).  

     

Über 3x800m der U18 gingen Irina Rieder, Lea Desch 
und Christina Gangl an den Start und liefen auf den 2. 
Rang. Bronze über 3000m der U18 ging an Alexander 
Weiß, der mit 11:13,06 eine persönliche Bestleistung 
schaffte. 
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  Staatsmeisterschaften der Allgemeinen Klasse 

Weiter ging es für unsere Top-Athletinnen zu den 
Staatsmeisterschaften der Allgemeinen Klasse in 
der Südstadt. Pati wurde ihrer Favoritenrolle mehr 
als gerecht und siegte mit ganz starken 49,31m im 
Speerwurf.  

 

Genauso erfreulich war kurze Zeit später die 
Nachricht: Ina kürt sich zur Vize-Staatsmeisterin 
über 100m in einer neuen famosen Bestzeit von 
11,66 Sekunden. Als Draufgabe bedeutet diese 
Zeit auch noch neuen OÖ Rekord in der U23 
Klasse! Über ihre Paradedisziplin, die 200m, holte 
sie einen Tag später in 23,96 Sekunden Bronze. 
Eine weitere Talentprobe legten die 16-jährigen 
Danner-Zwillinge ab. Im 1500m Bewerb erliefen 
beide eine tolle neue Bestleistung: Ida wurde 7. in 
einer Zeit von 4:48,97 vor Agnes mit 4:49,27. Bei 
den 800m erreichten die jungen Talente die Plätze 
8 (Ida in 2:18) und 10 (Agnes in 2:20). 

OÖ Meisterschaften U16 und U20 

Bei den OÖ Meisterschaften der U16/U20 Klasse 
konnten unsere Youngsters großartige Erfolge 
feiern. In der U16 Klasse konnte sich Christina 
Gangl gleich 2 Landesmeistertitel + 2 neue 
Bestleistungen mit nach Hause nehmen: Mit 
grandiosen 43,45m (österreichische U16 
Jahresbestleistung!!) sicherte sie sich den 1. Platz 
im Speerwurf und mit 10,80m noch zusätzlich den 
1. Platz im Kugelstoßen. Im Diskus ließ sie dann 
noch den 3. Platz folgen. Eine tolle Leistung in der 
U16-Klasse gab es auch über die 3000m. Die erst  

 

 

11-jährige Ida Hörmanseder lief bei ihrem ersten 
Start über diese Strecke in 12:12,00 zur 
Silbermedaille. Über die 100m holte sich U14-
Athletin Marie Angerer in 13,13 Bronze. Ebenfalls 
Bronze gab es für Ludwig Schwaiger in seinem 
ersten Speerwurf-Bewerb (39,06m). In der U20 
Klasse sorgten die Danner-Twins für 2 
Goldmedaillen.  Ida holte sich den Titel über 
1500m (4:56,45), Agnes über 800m (2:26,28). 
Weiters konnte sich Ida über 400m Hürden Bronze 
holen (67,64). Über 200m lief Jakob Gierlinger in 
24,22 zur Bronzemedaille. 

  

U14 Mehrkampfmeisterschaften in Wels 

Als weiteres erfolgreiches Wochenende für 
unseren Nachwuchs war das U14 Mehrkampf-
Wochenende in Wels zu verbuchen. Sowohl die 
Mädels auch die Jungs konnten mit 
ausgezeichneten Leistungen glänzen. Das Team 
mit Ida Hörmanseder, Selina Eggertsberger und 
Marie Angerer gewann durch eine ausgeglichene 
Mannschaftsleistung überraschend den 
Landesmeistertitel. Bei den Burschen belegte 
Julian Mesi den ausgezeichneten 2. Platz. 
Gemeinsam mit Niklas Luger (11.) und Jan Fuchs 
(13.), der das erste Mal bei Landesmeisterschaften 
am Start war, gab es noch Bronze in der 
Mannschaftswertung. 
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  U18 Staatsmeisterschaften in Klagenfurt 

Tags darauf gingen auch unsere U18 Athletinnen 
an den Start und standen den erfahrenen um 
nichts nach. Die Überraschung an diesem 
Wochenende war sicher Christina Gangl. Sie 
steigerte sich im Speerwurf von 39m auf 
unglaubliche 44,57m. Ein kleines Randdetail: 
Christina musste in diesem Bewerb gegen um bis 
zu 3 Jahre ältere Werferinnen antreten. Eine 
Meisterschaft ohne Medaillen durch die 
Dannerzwillinge ist beinahe unmöglich - Agnes 
Danner siegte im 800m-Lauf in 2:20,71 vor ihrer 
Zwillingsschwester Ida in 2:20,92. Ihre 2. 
Silbermedaille an diesem Wochenende gab es für 
Ida Danner über 1500m in 4:43,93 und Agnes 
wurde in 4:47,47 ausgezeichnete 4. Für beide 
bedeuten diese Zeiten persönliche Bestleistung. 

 

Speerwurf-Doppelstaatsmeisterin Christina 
Gangl 

Definitiv zu den besten Nachwuchs-
Speerwerferinnen Österreichs darf sich nun 
Christina Gangl zählen. Bei den U16 
Staatsmeisterschaften in der Südstadt holte sich 
Christina Gangl nach ihrem Titel in der U18 letzte 
Woche nun auch Gold im Speerwurf der U16. Mit 
44,80m in ihrem weitesten Versuch stellte sie eine 
klare neue persönliche Bestleistung auf.  

An dieser Stelle noch ein interessantes Detail am 
Rande: Insgesamt 4 von 5 mögliche Titel bei 
Staatsmeisterschaften in den weiblichen Klassen 
konnten durch IGLA-Athletinnen gewonnen 
werden, und zwar durch Patricia Madl (Allg. Klasse 
& U23) und Christina Gangl (U18 & U16). Nur in 
xxxx 
 

Hindernis-Staatsmeisterschaften 

Dass die SU IGLA long life Athleten zu den besten 
Österreichs gehören, bewiesen sie auch bei den 
Hindernis-Staatsmeisterschaften. Die Danner-
Zwillinge waren in der U18 über 2000m Hindernis 
eine Klasse für sich. Ida verbesserte ihren OÖ 
Landesrekord auf tolle 7:10,63 und siegte vor 
Agnes (7:16,19). Die Zeit von Ida wäre somit auch 
unter dem U18-EM Limit von 7:15 gewesen. Auch 
Julian Kreutzer zeigte wieder einmal, dass er zur 
österreichischen Spitze im Hindernislauf gehört. 
Im 3000m Hindernislauf sorgte er lange für das 
Tempo und wurde erst auf den letzten 600m von 
Jürgen Aigner aus Ried überholt. 

 

U23 Staatsmeisterschaften in Klagenfurt 

Am für sie letzten Wettkampfwochenende zeigten 
sich unsere Top-Athletinnen noch einmal in 
Bestform. Bei den U23 Staatsmeisterschaften in 
Klagenfurt konnten sich sowohl Ina über 100m 
(11,86) und 200m (24,05), als auch Pati im 
Speerwurf (50,40m) gegen die Konkurrenz 
durchsetzen und sich somit zu den neuen 
Staatsmeisterinnen in ihren Paradedisziplinen 
küren. Zusätzlich konnte sich Pati am Tag zuvor 
noch die Bronzemedaille mit dem Diskus sichern.  
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  der U20-Klasse, in der weder Pati noch Chrisi 
startberechtigt waren, gab es keine IGLA-Siegerin. 
 

 

U14 Mehrkampfstaatsmeisterschaften 

Gegen Ende der Saison konnte sich auch noch 
Julian Mesi verdient einen tollen persönlichen 
Erfolg, nämlich den Vize-Staatsmeistertitel in der 
U14 Klasse! mit nach Hause nehmen. Bei den U14 
Mehrkampfstaatsmeisterschaften in Amstetten 
konnte er sich so gegen 48 Teilnehmer 
durchsetzen und landete auf dem 
ausgezeichneten 2. Rang.  

 

 

 

 

OÖM Mehrkampf Landesmeisterschaften 

Zum Abschluss nahmen unsere U16 Athleten noch 
an den OÖM Mehrkampf Landesmeisterschaften 
Teil. In der MU16 ging Ludwig Schwaiger an den 
Start und stellte gleich 6 neue persönliche 
Bestleistungen auf. Mit seinen Bestleistungen im 
Hochsprung (1,55m) und Kugelstoß (10,58m) 
schaffte er außerdem jeweils den 
Disziplinensieg. In der Gesamtwertung konnte sich 
Ludwig dann mit 3306 Punkten den 5. Rang 
sichern. 

 

In der WU16 beendete Christina Gangl ihren 
Siebenkampf auf dem 7. Rang (3745 Punkte) und 
konnte sich über persönliche Bestleistungen über 
80m Hürden und im Weitsprung freuen. Im 
Speerwurf holte sie sich mit 44,65m den 
Disziplinensieg. 

 

 

Gratulation an alle zu den tollen Leistungen! 
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RÜCKBLICK INT. JOSKO LAUFMEETING 2020 
  Wie jedes Jahr stand auch heuer wieder unser Int. 
Josko Laufmeeting am Programm. Am 1. August 
konnten die Zuschauer weite Würfe und schnelle 
Läufe bewundern. 

Gleich zu Beginn, mit dem ersten Startschuss des 
Tages, wurden wir Zeugen von einem neuen 
oberösterreichischen Landesrekord. Susanne Walli 
(TGW Zehnkampf-Union) erlief mit einer Zeit von 
52,90 den Sieg und einen Landesrekord über die 
400m.   

Ein Highlight des Meetings waren sicherlich die 
100m der Männer. Bei bester Stimmung auf der 
Tribüne wartete jeder gespannt auf den Lauf mit 
Weltmeister Ramil Guliyev und Olympiasieger 
Christian Taylor. Voller Zuversicht und mit Angriff 
auf den bestehenden Meeting Rekord stieß sich 
Ramil Guliyev aus dem Startblock und sprintete eine 
Zeit von 10,31. Gleich dahinter - mit einer guten Zeit 
für einen Dreispringer - wurde Christian Taylor in 
10,59 Zweiter. 

 
© Andreas Maringer 2020 

 

Ein wahres Spektakel gab es auch über die 100m 
Hürden, trafen doch hier die Top-
Hürdenläuferinnen nicht das erste Mal in dieser 
Saison aufeinander. Es war wieder ein umkämpftes 
Duell, welches letztendlich Stanislava Skvarkocá mit 
13,03 vor Beate Schrott (13,14) für sich entschied, 
gefolgt von Karin Strametz (Rang 4) und den 
Siebenkämpferinnen Ivona Dadic, Verena Preiner 
und Johanna Plank. 

 

 
© Andreas Maringer 2020 

 

Lokalmatador Lukas Weißhaidinger (ÖTB-OÖ LA) 
entschied den Diskuswurf mit einer Weite von 
63,71m für sich und war mit der Weite sehr 
zufrieden. 

 
© Andreas Maringer 2020 

 

Auch unsere (Nachwuchs-)Athleten konnten den 
Zuschauern zeigen, was sie draufhaben. So zum 
Beispiel auch die 2007 geborene Marie Angerer, die 
mit ihren jungen Jahren eine bedeutend schnelle 
Zeit von 12,88 lief. Auch Antonia Kaiser kann mit 
einer Zeit von 12,25 über die 100m und dem 8. Rang 
zufrieden sein.  

 
© Andreas Maringer 2020 
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Patricia Madl warf ihren Speer knapp an die 50m-
Marke heran und wurde mit neuer 
Saisonbestleistung von 49,42m hinter der 
Tschechin Martina Pisova Zweite.  

 
© Andreas Maringer 2020 

Unsere Ina Huemer lief zum Sieg und gleichzeitig zu 
einer neuen persönlichen Bestleistung von 23,80 
über ihre Paradedistanz, die 200m. Schon bei 
mehreren Wettbewerben in dieser Saison sorgte 
sie für starke Vorstellungen, demnach war es nur 
noch eine Frage der Zeit, bis bei dieser 
beeindruckenden und steigenden Formkurve 
endlich die 24-Sekunden-Marke unterboten 
werden konnte. 

 
© Andreas Maringer 2020 

Nach Hochspannung in allen Bewerben ging also 
das Int. Jokso Laufmeeting, und somit das 5. 
Austrian Top Meeting bei bestem Wetter und unter 
vorbildlicher Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Covid19-Maßnahmen zu Ende. Die 
xxxxxx 

 
 

Sportunion IGLA long life ermöglichte dank aller 
beteiligten Personen – angefangen vom Publikum, 
das sich vorbildlich verhielt, über die Athletinnen 
und Athleten, sowie allen Helfern – eine 
Veranstaltung mit Spitzenergebnissen. 

Ein großes Danke an dieser Stelle an alle 
Mitwirkenden und Helfer! 

Ebenfalls Danke sagen möchten wir bei all unseren 
Sponsoren: sowohl bei jenen, die uns schon 
jahrelang unterstützen, als auch bei unseren 
Neusponsoren Obereder GmbH Sigharting und 
Energie AG. 

Der vollständige ausführliche Bericht von Michael 
Hofmann ist abrufbar unter www.laufmeeting.at 
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PUNKTE, PUNKTE, PUNKTE… 
 

 

  

IGLA Champion 2020 

Jedes Jahr wird unter allen aktiven Athletinnen und 
Athleten vereinsintern eine Punktesammler-Rangliste 
geführt. Bei allen Meisterschaften können durch die 
erreichten Platzierungen Punkte gesammelt werden, 
welche das gesamte Jahr über zusammengerechnet 
werden. 

So kommt die Punktevergabe zustande 

Punkte sammeln können alle Athletinnen und Athleten, 
die bei österreichischen und oberösterreichischen 
Meisterschaften folgende Platzierungen erreichen: 

 

 
Bei Mehrkämpfen wird die angegebene Punkteanzahl 
sogar x 1,5 gerechnet. Zusätzlich gibt es noch jeweils 10 
Teilnehmerpunkte für ausgewählte Straßenläufe, die 
jedes Jahr festgelegt werden (z.B. Silvesterlauf 
Peuerbach). 

IGLA-Champion 2020 

Heuer haben insgesamt 34 Athletinnen und Athleten 
gepunktet. Die Top-10 des heurigen Jahres lautet wie 
folgt: 

Platz Name Punkteanzahl 

1 Danner Ida 1110,00 
2 Danner Agnes 1040,00 
3 Huemer Ina 910,00 
4 Gangl Christina 767,50 
5 Kreutzer Julian 600,00 
6 Madl Patricia 590,00 
7 Angerer Marie 432,50 
8 Nagl Verena 365,00 
9 Mesi Julian 337,50 
10 Hörmanseder Ida 277,50 

 

 

Gratulation an alle und viel Erfolg für nächstes 
Jahr beim Angriff auf die Top-Plätze bzw. bei 
der Verteidigung der vorderen Ränge! 

 

OÖLV & ÖLV Cup 

Auf Verbandsebene werden ebenfalls fleißig 
Punkte gezählt. Dazu gibt es 2 Wertungen, 
nämlich den OÖLV Cup, bei dem alle 
oberösterreichischen Meisterschaften mit 
einbezogen werden, und den ÖLV Cup, der aus 
den österreichischen Meisterschaften 
berechnet wird. Punkte gibt es für die Vereine 
immer bei Platzierungen der Athletinnen und 
Athleten auf Rang 1-6. 

Unser Verein liegt in der OÖLV Cupwertung 
2020 auf dem 6. Rang, mit 457 Punkten 
(Damen: 326 P. / Herren 131 P.). 

In der ÖLV Cupwertung 2020 liegen wir auf dem 
20. Rang (von 161 Vereinen), mit 654 Punkten 
(Damen: 568 P. / Herren: 86 P.). 

„Girls-Power am Start!“ 

Wie man aus den Ergebnissen herauslesen 
kann, haben die Mädels deutlich mehr Punkte 
als die Burschen gesammelt. Das liegt daran, 
dass für unseren Verein kaum Athleten in den 
männlichen Klassen am Start sind. Wenn also 
jemand talentierte Burschen der U14-aufwärts 
kennt, gerne animieren beim Training in Andorf 
oder Natternbach vorbeizuschauen. Wir 
würden uns freuen! 
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NEUZUGANG IM TRAINERTEAM   
Unser Trainerteam ist dieses Jahr gewachsen, und 
deshalb freut es uns sehr euch eine neue, junge und 
motivierte Trainerin für unsere IGLA-Kids-
Trainingsgruppe in dieser Ausgabe vorstellen zu 
dürfen: 

 

Name: Katrin Kohlbauer 

Alter: 28 

Wohnort: seit November in Bruck, Andorf J 
ursprünglich aus dem schönen Sauwald (St. Roman) 

Beruf: Vertriebsmitarbeiterin bei der Frauscher 
Sensortechnik St. Marienkirchen 

Hobbies: Essen & Sporteln  

Trainingsgruppe: IGLA Kids 

Bei der IGLA als Trainerin tätig seit: Juli 2020 

 

So kam ich zur IGLA: Ich war die vergangenen 10 
Jahre Leiterin der Jungschar St. Roman und habe 
dies im vergangenen Jahr meiner Schwester 
übergeben. Ich merkte, dass mir das Arbeiten mit 
Kindern und die Vereinstätigkeit fehlt, also habe 
ich mich umgehört und mal zufällig bei Kreutzer 
Julian gefragt, ob nicht eine Kindertrainerin oder 
Veranstaltungshelferin bei der IGLA gesucht wird. 
J 

Ich bin gern IGLA-Trainerin, weil: …es mir jeden 
Dienstag Lächeln und Schmunzeln bereitet & 
meinen Tag immer besser macht. 

Sportarten, die ich früher ausgeübt habe oder 
noch immer ausübe: Wenn ich ein Ranking 
machen würde J: 

1. Laufen 
2. Wandern 
3. Klettersteig 
4. Rennrad / MTB 
5. Inline Skaten 
6. Crossfit 

In meiner Kindheit/Jugend war ich 10 Jahre im 
Turnverein Münzkirchen (zwar kein Talent, aber 
Spaß hat’s gemacht J).  

Meine Verbindung zur Leichtathletik: Im 
Turnverein bzw. den Turnfesten trainierten wir 
auch immer Leichtathletik-Disziplinen. 

Hat sich was in deinem Alltag verändert, seit du 
bei der IGLA bist? 

- Ich habe Vieles dazu gelernt (von Maria) 
- Mein Leben hat neuen Schwung & Spaß 

bekommen 
- Ich komme jeden Dienstag fix mind. 1h an 

die frische Luft J 

 

Danke Katrin, dass du uns im Trainerteam 
unterstützt und unseren IGLA-Kids mit viel Freude 
und Motivation die Leichtathletik näherbringst! 
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AUS DEN TRAININGSGRUPPEN 
  Trainingstage IGLA-Kids  

Nachdem für unsere IGLA-Kids aufgrund Corona 
alle Speedy-Mehrkämpfe abgesagt wurden, 
konnten zumindest – zur Freude aller 
teilnehmenden Kids – die Trainingstage in den 
Sommerferien stattfinden. 

 

Drei Tage lang kamen täglich unsere voll 
motivierten Kids zu den Einheiten ins Stadion 
Andorf und trainierten unter der Leitung von 
Maria und Katrin. Natürlich kam auch der Spaß bei 
lustigen Spielen und beim gemeinsamen Baden 
nicht zu kurz. Am letzten Tag gab es zum Abschluss 
einen „Vereins-Speedy-Wettkampf“, bei dem die 
jungen Athletinnen und Athleten 60m Sprint, 
Weitsprung, Wurf und je nach Altersklasse einen 
200-400m Lauf absolvierten. Alle waren mit voller 
Begeisterung dabei und freuten sich wieder 
einmal Wettkampfluft schnuppern zu können. 

    

Danke an Maria und Katrin für die Organisation 
und Durchführung! 

 

IGLA Trainingstage U14-U18  

Nicht nur die IGLA Kids, auch unsere etwas älteren 
Athletinnen und Athleten nutzten die Chance auf 
Trainingstage in den Sommerferien. Unter der 
Leitung von Natascha, Klaus, Rainer und Klaus 
wurde an 4 Tagen jeweils am Vormittag und 
Nachmittag im Stadion Andorf fleißig trainiert.  

 

    

Die Pause wurde für einen Freibadbesuch und für 
das gemeinsame Mittagessen genutzt. Dabei durfte 
bei manchen auch eine Schartner Bombe nicht 
fehlen: 
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Während der Trainingstage war auch Zeit das 
erste Mal das Stabhochspringen auszuprobieren. 

    

 

Alle waren mit viel Freude und Motivation dabei - 
eindeutig eines der Highlights des heurigen 
Jahres! 

 

Bewegungsfreude bei Kindern in 
Natternbach und Umgebung unter der 
Leitung von Michael Hofmann 

Kinder brauchen und wollen Bewegung in der 
Natur. Aus diesem Grund wird in Natternbach 
mittlerweile seit mehr als einem Jahr - unter 
sportlicher Leitung von Michael Hofmann - genau 
dies angeboten. 

Sport ist sehr vielfältig und bietet jede Menge 
Möglichkeiten, jedoch gehören zu jeder Sportart 
auch deren Grundlagen, welche den Kindern auf 
spielerische Art und Weise hier gelehrt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

So kommt bei den Kindern jede Menge Freude auf, 
neue Personen werden kennengelernt und vor 
allem wird die Beweglichkeit wieder bewusst 
mehr wahrgenommen. 

Daraus entwickeln sich die ein oder anderen 
sportlichen Persönlichkeiten, welche dann 
spezifischer auf Disziplinen trainiert werden und in 
der Leichtathletik bei diversen Wettbewerben 
teilnehmen können. 

Kurz zusammengefasst darf jedes Kind zwischen  
7-15 Jahren die Sportschuhe schnüren, 
Sportbekleidung anziehen und zu einem Training 
jeden Dienstag (Winter: Montag) von 17:30 – 
19:00 Uhr am Sportplatz (Winter: 
Mehrzweckhalle) in Natternbach vorbeikommen. 

 

Da sich die Trainingssituation aufgrund der 

momentanen Lage leider ab und an ändert wird 

vorerst um Kontaktaufnahme gebeten! 

Michael Hofmann 
+43 650 2159762 
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Jeder erfolgreiche Verein ist auf seine 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer angewiesen: 

• Personen, die sich bei beißender Hitze 
und strömenden Regen für unsere 
Athleten ins Stadion stellen. 

• Personen, die unzählige Kilometer auf 
sich nehmen, um unsere Athleten bei 
Landes- und Staatsmeisterschaften 
unterstützen zu können. 

• Personen, die heute schon an die 
Athleten von morgen denken und den 
Jüngsten spielerisch den Spaß an der 
Leichtathletik näher bringen. 

• Personen, die bei jedem Event viele 
Stunden früher vor Ort sind, um einen 
reibungslosen Ablauf zu garantieren! 

Eine dieser Personen ist unsere Maria Desch, die 
sich schon seit 10 Jahren aktiv für unseren Verein 
engagiert, und die wir deshalb heuer für den 
Ehrenamtspreis des Sportland Oberösterreich 
nominiert haben.  

 


"#$%&'( Die Würfel sind gefallen 
"#$%&'( 

Nach intensiven Voting-Wochen hat es unsere 
Maria bei der „Ehrenamt-Wahl“ schließlich unter 
93 Nominierten (die allesamt wertvolle Arbeit 
leisten und sich alle den Sieg verdient hätten) in 
die Top 10 geschafft. 

Siegerin unserer Herzen ist sie trotzdem! 

Liebe Maria, wir können unseren Dank für deine 
hervorragende Arbeit kaum in Worte fassen. 
Dein konsequentes, herausforderndes und 
abwechslungsreiches Nachwuchstraining ist 
nicht nur der Grundstein für einen späteren 
sportlichen Erfolg, sondern leistet auch einen 
zentralen Beitrag zur sozialen Entwicklung 
unserer Kids.  

 

 

DANKE, dass DU dich ehrenamtlich im Verein 
engagierst! Wir sind stolz, so eine Powerfrau im 
Team zu haben. 

Vielen Dank auch an alle, die täglich fleißig ihre 
Stimme für Maria abgegeben haben! Ohne euch 
wäre dieses Ergebnis nicht möglich gewesen. 

 

 

 

 

 

EHRENAMTSPREIS MARIA DESCH  
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Seit 2009 gibt es das Projekt „Kinder gesund 
bewegen“. Gestartet wurde es, weil sich immer 
mehr Menschen, ob klein oder groß, ob jung oder 
alt, zu wenig oder überhaupt nicht bewegen.  

ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION setzen mit der 
gemeinsam gegründeten Fit Sport Austria ein 
kräftiges Ausrufezeichen im Gesundheits- und 
Breitensport. Im Zentrum aller Aktivitäten steht 
der Leitsatz „miteinander mehr bewegen“ und 
der Plan, bewusste Bewegung aller Menschen in 
Österreich zu fördern. 

Ziel des Projektes ist es, die Kinder in 
verschiedene Vereine zu bringen und sie so zum 
Sport zu motivieren. 

 

Leistungen zum Projekt: 

• 842.291 Bewegungseinheiten (à 45-60 
min) 

• 24.941 Kooperationen mit 
Kindergärten und Volksschulen    

• 14.920.006 Kinderbewegungsstunden 

• > 1.100 teilnehmende Vereine 

• > 6.000 teilnehmende 
Übungsleiter/Innen 

 
 
IGLA-Beteiligung an diesem Projekt 

Unser Lauftrainer Klaus Mesi-Krinninger macht 
bei dem Projekt „Kinder gesund bewegen“ mit. In 
den letzten Jahren war er hauptsächlich im Bezirk 
Grieskirchen unterwegs und arbeitet mit 
Volkschulen und Kindergärten zusammen. Klaus 
war zum Beispiel in den Volkschulen Peuerbach, 
Natternbach und St. Thomas tätig, wo er 
Bewegungseinheiten angeboten hat. Zurzeit ist  

 

 

 

 

er im Kindergarten St. Thomas für ca. 1 Einheit 
pro Woche aktiv. Dort macht er mit den Kindern 
Übungen und spielt mit ihnen Spiele, um etwas 
Abwechslung und Bewegung in den Tagesablauf 
hineinzubringen. Außerdem hat Klaus das 
Kinderturnen an Freitagen zusammen mit 
„Kinder gesund bewegen“ angeboten. „Dort 
hatte ich an manchen Tagen bis zu 27 Kinder im 
Turnsaal“, sagt Klaus. 

Über das Jahr verteilt arbeitet er mindestens 15 
Einheiten pro Bildungseinrichtung. 

 

PROJEKT „KINDER GESUND BEWEGEN“  
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HELFER IM HINTERGRUND 

  für unseren Verein als Helfer von großer 
Bedeutung. Pepperl erledigt für uns die Online-
Nennungen für Meisterschaften. In der 
Wettkampfsaison sorgt er also fast jedes 
Wochende dafür, dass unsere Athletinnen und 
Athleten bei ihren Meisterschaften starten dürfen. 
Er verwaltet auch die Athletinnen und Athleten in 
der ÖLV-Datenbank und kümmert sich um 
Neuanmeldungen. 

Außerdem verbringt Pepperl viele Stunden mit der 
Erstellung der Vereinsstatistik. Jeder Wettkampf, 
jede Medaille, jede Platzierung, jeder Rekord und 
jeder Punkt für den IGLA-Champion wird von ihm 
genauestens und sorgfältig dokumentiert.  

Durch diese Arbeiten ist Pepperl ein ganz wichtiger 
Helfer im Hintergrund für unseren Verein! Wir 
möchten uns herzlich bei Pepperl für seine Hilfe 
bedanken und freuen uns hoffentlich bald den 
1000. Wettkampf mit ihm zu feiern!   

 

 

 

Bereits in der letzten Ausgabe der IGLA-NEWS 
haben wir euch zwei wichtige Helferinnen 
vorgestellt. Auch in der aktuellen Ausgabe 
möchten wir euch wieder jemanden vorstellen, 
der im täglichen Vereinsgeschehen nicht 
unbedingt für alle sichtbar ist, aber im Hintergrund 
tolle und wichtige Arbeit für den Verein leistet. 

 

Unser Helfer im Hintergrund - Josef Beyer 

Schon in der Volksschule entdeckte Josef Beyer, 
auch genannt Pepperl, seine Liebe zur 
Leichtathletik und ist seither nicht mehr von 
diesem Sport wegzudenken. 

Durch seine positiven Leistungen im 
Turnunterricht empfahl ihm seine 
Volksschullehrerin sich beim örtlichen 
Leichtathletikverein anzumelden. Seit 1977 nimmt 
Pepperl nun durchgehend an Wettkämpfen teil. 
Durch sein hohes Engagement kann er 
mittlerweile ca. 900 absolvierte Wettkämpfe zu 
seiner Karriere zählen.  

Bei so viel Ehrgeiz blieb natürlich auch der Erfolg 
nicht aus: Neben Staatsmeistertiteln, 12-OÖLV-
Mastersrekorden und dem OÖ-Rekord im 
Stundenlauf konnte Pepperl auch international 
sehenswerte Leistungen erlaufen! So erreichte er 
beispielsweise den 5. Rang bei der EM im 3000m 
Hindernislauf der Masters. Bei der M40 WM über 
3000m erreichte er den sensationellen 6. Rang!  

Wenn man sein ganzes Leben der Leichtathletik 
widmet, sollte man meinen, dass man irgendwann 
genug von dieser Sportart hat. Nicht so Pepperl: 
Auch heute läuft er noch 5-6 pro Woche und 
nimmt noch bei Wettkämpfen teil.  

Nebenbei trainierte Pepperl auch lange Zeit 
unsere Ausdauerathletinnen und -Athleten und 
verhalf diesen zu tollen Leistungen und Titeln.  

Das alleine würde schon ausreichen, um Pepperl in 
unserer IGLA-NEWS zu erwähnen, doch er ist auch 
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NEWS-ECKE 
IGLA-Adventkalender 

 
Habt ihr schon die Türchen im IGLA-
Adventkalender geöffnet? Unsere Athletinnen 
und Athleten haben sich für jeden Tag im Advent 
eine Übung überlegt, die alle zuhause 
nachmachen können. Den Link zum 
Adventkalender findet ihr auf unerer Homepage: 
ww.igla.at 
 

Silvesterlauf Peuerbach 2020 

Das Jahr 2020 hat uns viele Hürden in den Weg 
gestellt. Hubert Lang und das Organisationsteam 
mussten leider schweren Herzens die 
Entscheidung treffen den Silvesterlauf 2020 
abzusagen. Aufgrund von Covid-19 war eine 
langfristige Planung des Silverlaufes schwer 
möglich und die Chancen auf eine Durchführung  
der Veranstaltung unwahrscheinlich. 

 

Wir blicken trotzdem positiv in das Jahr 2021 und 
wünschen euch, liebe IGLA-Mitglieder, schon 
einmal einen guten Rutsch ins neue Jahr 2021! 

 

 

 

Neusponsoren 

Waißhaidinger 

… 

 

Vertragsverlängerung mit Firma Starzinger 
für 2021 

Unser Namenssponsor, Firma Starzinger, hält uns 
auch 2021 weiterhin die Treue. Wir bedanken uns 
sehr herzlich für die bisherige 20-jährige 
Kooperation und für die Unterstützung im 
kommenden Jahr! 

 

 

Runderneuerung der Garage in Andorf 

Mitte August bekam unsere Garage im Stadion 
Andorf, die uns von der Firma Bangerl zur 
Verfügung gestellt wird, einen neuen Anstrich und 
eine neue Türe. Danke an die Firma Bangerl, dass 
sie nun wieder wie neu ausssieht! 

 

 
Neue Bekleidung von ERIMA  

Mit ERIMA haben wir einen Top-Ausrüster an 
unserer Seite. Als besondere Vereinbarung gab es 
heuer für einige ausgewählte Athletinnen und 
Athleten eine Sonderunterstützung in Form von 
neuer Sportbekleidung. Wir bedanken uns sehr 
herzlich für diese tolle Unterstützung! 
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AUSBLICK 2021 
 
 
 
 
  

Hallenwettkämpfe 2021 

Laut Entscheidung des ÖLV und des OÖLV werden 
2021 nur die Hallen-Meisterschaften der 
Allgemeinen Klasse durchgeführt: 

• 6.2. / 7.2.: OÖM Allg. Klasse in Linz 

• 13.2. / 14.2.: ÖM Mehrkampf Allg. Klasse 
in Linz 

• 20.2. / 21.2.: Hallenstaatsmeisterschaften 
(Allg. Klasse) in Linz 

Es gilt jeweils eine Obergrenze von 100 
Athlet/innen. Vorgeschrieben ist außerdem eine 
Testung der Athletinnen und Athleten und des 
Kampfrichter- und Betreuerteams. 

Für die drei Wettkämpfe werden noch 
Kampfrichter gesucht. Wer gerne helfen möchte, 
meldet sich bitte bis 20.12.2020 mittags unter 
office@igla.at.  

 

Aufnahme in den Kader für 2021 

Aufgrund der tollen Leistungen 2020 wurden 5 
unserer Athletinnen in verschiedene ÖLV Kader 
einberufen: 

• Ina Huemer (Sprint): B-Kader, Team-EM 
2021 

• Patricia Madl (Wurf): U23-Elitekader, 
Team-EM 2021 

• Ida und Danner (Mittelstrecke): Hope-
Kader 

• Christina Gangl (Wurf): Hope-Kader 

In den OÖV Kader schafften es, neben oben 
genannten Athletinnen, auch Ida Hörmanseder 
(Hürden), Marie Angerer (Sprint, Hürden, 
Mehrkampf) und Julian Mesi (Sprint). Gratulation! 

 

 

 

 

 

Regionales Leichtathletikzentrum Andorf 

Nun ist es fix: 2021 bekommt die IGLA in Andorf  
direkt neben dem Stadion ein Vereinsheim mit 
Indoor-Trainingsmöglichkeiten. Außerdem wird 
die Laufbahn saniert. In der letzten 
Gemeinderatssitzung am 11.12.2020 in Andorf 
wurde die Umsetzung dieses umfassenden 
Projekts einstimmig beschlossen. Mehr dazu in der 
nächsten Ausgabe der IGLA-NEWS. 

 

Beiträge für die nächste Ausgabe 

Hast du einen interessanten / spannenden / 
witzigen / informativen /... Beitrag, der unbedingt 
in die nächste IGLA-NEWS gehört? Dann melde 
dich bei Pati, Sarah oder unter office@igla.at. Egal 
ob aus Athleten-, Trainer- oder Elternsicht, 
gesucht werden Erlebnisse aus Wettkämpfen und 
Training, Hoppalas, Beiträge über Workshops, 
Ausflüge,.... 

 

Nächste Ausgabe 

Die nächste Ausgabe der IGLA-NEWS erscheint im 
Frühling 2021. 
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